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Monika Ecker und Elfie Persé aus Gey für ihre besondere „Sorgekultur“ ausgezeichnet

„Wir-Gefühl“ zum 50-jährigen Bestehen der Gemeinde Hürtgenwald stärken

Bürgerpreisverleihung 2022
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In der letzten Sitzung des Gemeinderates am 15.12.2022 wurde
der Bürgerpreis 2022 der Gemeinde Hürtgenwald verliehen. Die
Verleihung stand in diesem Jahr im Zeichen der „Sorgekultur
im Allgemeinen“ und „Sorgekultur zum Lebensende“. Die
geehrten Damen stehen Betroffenen ehrenamtlich zur Seite,

wenn sie schwer erkrankt sind, kümmern sich um ihre Nöte,
helfen dabei, Probleme direkt zu lösen oder über das eigene
Netzwerk an andere helfende Organisationen zu vermitteln.
Frau Monika Ecker ist seit mehreren Jahren als ehrenamtliche
Sorgebeauftragte für die Gemeinde Hürtgenwald tätig, Frau Elfi
Persé ist seit 2018 ehrenamtliche stationäre Hospizbegleiterin
im St. Augustinus Krankenhaus in Lendersdorf. 
Die Preisverleihung soll nicht nur das beispielhafte ehrenamtli-
che Engagement der beiden Damen zum Vorschein bringen,
sondern auch das Thema „Sorgekultur“ in den Fokus der
Öffentlichkeit rücken. 
„Den Bürgerpreis erhält, wer sich in herausragender Weise um
das Gemeinwohl verdient gemacht und außergewöhnliches
ehrenamtliches Engagement gezeigt hat“, so Bürgermeister
Stephan Cranen. Das steht bei den Preisträgerinnen ohne
Zweifel außer Frage. „Daher ist es mir eine besondere Ehre, die
beiden Damen mit dem Bürgerpreis 2022 auszuzeichnen.“
Mit Dank und Anerkennung überreicht er eine Urkunde, die
Ehrennadel der Gemeinde Hürtgenwald in Silber sowie einen
Geldpreis in Höhe von 500 € für jede Preisträgerin.

Das Preisgeld von insgesamt 1.000 € wurde auch in diesem
Jahr wieder von der Raiffeisenbank Eifel eG gesponsert. Für die
finanzielle Unterstützung bedankte Bürgermeister Cranen sich
bei den anwesenden Vertretern. 

Hürtgenwald feiert 50+

Im vergangenen Jahr wurde die Gemeinde Hürtgenwald mit
ihren 13 Ortsteilen 50 Jahre alt. Da andere Geschehnisse
für Feierlichkeiten in 2022 keinen Raum gelassen
haben, ist beabsichtigt, diese in 2023 nachzuholen. 
Dabei bietet es sich an, die Festlichkeiten in die-
sem Jahr nicht als 50. Geburtstag, sondern viel-
mehr als „50+“ zu feiern.

Das abgebildete Aktions-Logo wurde bereits kos-
tenlos durch Herrn Arke, Künstler und 2. Vorsitzender
des Vereins „HöhenArt e.V.“, entwickelt.

Die Feierlichkeiten sollen sich nicht nur auf einen Ort und einen
Termin beschränken. Vielmehr ist angedacht, alle 13 Ortsteile
und deren Veranstaltungen einzubeziehen. Dadurch sollen eine
breite Transparenz und Akzeptanz in der Bevölkerung geschaf-
fen und gleichzeitig das „Wir-Gefühl“ in Hürtgenwald gestärkt
werden. Es besteht die Überlegung, alle in 2023 anstehenden
Veranstaltungen in unserer Gemeinde unter das Motto

„Hürtgenwald 50+“ zu stellen. Diesbezüglich findet in Kürze ein
Austausch mit allen Ortsvorstehern und Vereinsvorsit-

zenden in der Gemeindeverwaltung statt. Darüber
hinaus sollen unter diesem Motto auch weitere
Veranstaltungen, wie z.B. „Hürtgenwald läuft“,

„Erlebnisraum Wald“ oder ähnliches angeboten
werden.
Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit oder Ideen

haben, melden Sie sich gerne unter buergermeis-
ter@huertgenwald.de oder telefonisch im Vorzimmer

des Bürgermeisters unter Tel. 02429/309-59.

Zusätzlich werden mit Unterstützung vom Verein HöhenArt e. V.
auch ein Auftritt der Reservisten Big-Band Rheinland in der
Aula des Franziskus-Gymnasiums am 19.08.2023 sowie ein
Familienfest am Rathaus am 20.08.2023 durchgeführt werden. 
Eventuelle Einnahmeüberschüsse bei Veranstaltungen der
Gemeinde sollen dann zur Wiederaufforstung unseres „Hürt-
genwaldes“ eingesetzt werden.

v.l.n.r. Frau Judith Urban (Raiffeisenbank Eifel eG), Bürgerpreisträgerin
Monika Ecker, Bürgermeister Stephan Cranen, Bürgerpreisträgerin Elfi Persé,
Herr Tobias Hertel (Raiffeisenbank Eifel eG)       Foto: Gemeinde Hürtgenwald



Förderprogramm „Heimat.Zukunft.Nordrhein-Westfalen“
Heimatpreisverleihung 2022

„Wir fördern was Menschen verbindet“

Unter Berücksichtigung des Landesför-
derprogramms „Heimat.Zukunft.Nord-
rhein-Westfalen. Wir fördern was Men-
schen verbindet“ wurde auch in diesem

Jahr anlässlich der Ratssitzung am
15.12.2022 der Heimatpreis in der Ge-
meinde Hürtgenwald in drei Kategorien
vergeben. 
Geehrt wurden die „Dorfkümmerer“ aus
Brandenberg für ihr ehrenamtliches und
vereinsübergreifendes Engagement im
Ort. Weiterhin durften sich die Volks-
musikanten Vossenack e.V. sowie der

Trommler- und Pfeiferkorps „Einigkeit“
Vossenack e.V. als gemeinsamer Vor-
schlag über eine Auszeichnung freuen.
Beide Vorschläge erhielten jeweils ein
Preisgeld in Höhe von 1.500 € . Die „Dor-
fgemeinschaft Gey e.V.“ wurde ebenfalls

für den ehrenamtlichen Einsatz sowie
erfolgreich durchgeführte Veranstaltun-
gen im Ort ausgezeichnet. Sie erhielten
ein Preisgeld in Höhe von 2.000 € . 
Bürgermeister Stephan Cranen bedankt
sich für die eingereichten Vorschläge,
von denen jeder einzelne seine Anerken-
nung und Wertschätzung verdient und
gratuliert den diesjährigen Preisträgern. 

Drastische Gebührenunterschiede drohen
Störstoffe im Bioabfall

Bereits im Februar 2020 wurde im Dorfbo-
ten über die Informations- und Sensibili-
sierungskampagne „Kein Plastik in die
Biotonne: #wirfuerbio:!“ berichtet.
Damals wurde festgestellt, dass der
Bioabfall zu stark durch Fremdstoffe wie
Plastik, Glas und andere Fremdanteile
durchsetzt war. Letztendlich hat die Kam-
pagne nur bedingt Erfolg gehabt.
Dem zusätzlichen Sieben des Bioabfalls
stehen ein erhöhter Aufwand und somit
höhere Kosten entgegen. Dies spiegelt
sich auch in der ab dem 01.01.2023 gel-
tenden Gebührensatzung des Zweck-ver-
bandes Entsorgungsregion West (ZEW)
wider. Was bedeutet dies nun für den

Gebührenzahler in unserer Gemeinde
Hürtgenwald?
Direkt verwertbarer und somit sauberer
Bioabfall wird mit einer Gebühr in Höhe
von 36,86 € pro angelieferter Tonne
berechnet. Verschmutzter, Störstoffhal-
tiger Bioabfall kostet 86,57 € pro Tonne;
hinzu kommen hier Gebühren in Höhe von
117,28 € pro Tonne für die aussortierten
Störstoffe. 
Sollte sich mit Sichtung zeigen, dass die
komplette Anlieferung stark verschmutzt
ist, so wird diese inklusive Störstoffe zum
Preis von 117,28 €  pro Tonne in die Müll-
verbrennungsanlage gegeben. Zusätzlich
wird ein Zuschlag für den Aufwand (Sich-

tung, Verladung, Transport) mit 83,30 €
pro Tonne berechnet.
Kurz gesagt bedeutet dies, dass für jedes
Entsorgungsfahrzeug ohne Störstoffe ein
deutlich geringerer Gebührensatz gezahlt
wird. Für jedes Fahrzeug, welches jedoch
verschmutzt auf der Deponie entladen
wird, zahlt die Gemeinde Hürtgenwald bis 
zu 174% mehr an Gebühren!

Diese Kosten werden an die Gebühren-
zahler weitergeleitet. Aus diesem Grund,
aber auch der Umwelt zuliebe, bittet die
Gemeinde Hürtgenwald Sie auf eine ord-
nungsgemäße Mülltrennung zwingend zu
achten.
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Erste Events sind geplant
Offene Jugendarbeit

Seid dabei, Termine schon vormerken!
Liebe Kinder, Teenies und Jugendliche,
wir freuen uns im neuen Jahr auf span-
nende und abwechslungsreiche Events,
Aktionen und Projekte mit Euch. 
Die ersten Planungen für das erste Halb-
jahr 2023 stehen.
Alle Jugendtreffs haben wieder geöffnet.
Infos hierzu gibt es über WhatsApp oder
Instagram #jugendarbeithürtgenwald.
In Hürtgen freuen wir uns auf eine ganz
neue Teenie-Gruppe: ab 12 Jahren sind
alle Besucher:innen immer montags ab
16.00 Uhr willkommen. 
Angebote sind u. a. Kino für Kids, Spiele-
nachmittag im Rathaus, Aids-Prävention
im Jugendtreff Gey, Entdeckerferien und
eine Ferienfahrt in der dritten Sommer-
ferienwoche für Teenies ab 12 Jahren;
ebenso die Pool Party im Sommer. Wei-
tere Informationen folgen in Kürze. 
Das erste Event ist ein Beauty-Tag für
Mädels ab 12 Jahren am 27.01.23 ab 16
Uhr, im Hotel „Zum alten Forsthaus“ in
Vossenack mit Sauna, schwimmen, Ma-
niküre, Cocktails und Essen, kostenlos.
Der Beauty-Tag wird mit Drittmitteln fi-
nanziert.
Der Spielenachmittag findet am Freitag,
24.02.2023, von 16 – 20.00 Uhr im Rathaus
mit Babalu Ronig statt. 
Für Kinder ab 8 Jahren, Kosten 3,00 €
(Getränke & Snacks inklusive).
Anmeldungen ab sofort möglich unter:
jugendbetreuung@huertgenwald.de
Bis bald
Sonja Kersting und Sara Jungherz
Jugendbetreuung

Heimatpreisträger 2022 mit Bürgermeister Stephan Cranen Foto: Gemeinde Hürtgenwald
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Kostenfreies Beratungsangebote für Gründungsinteressierte
Wirtschaftförderung im Kreis Düren

Die KGs laden ein am 14. Februar
Rathauserstürmung

Im Rahmen des GründungsSPRECHTAG
Kreis Düren können Gründungsinteres-
sierte und Unternehmen die Gelegenheit
nutzen, in einem kostenfreien – vorab
vereinbarten – einstündigen Beratungs-
gespräch individuelle Fragen mit
Experten der Wirtschaftsförderung Kreis
Düren zu besprechen.
Egal, ob man sich allgemein über ein
Existenzgründungsvorhaben informieren
möchte oder ob ein etabliertes Unter-
nehmen über Neuinvestitionen, Unter-
nehmensnachfolgeregelung oder einen
möglichen Rechtsformwechsel nach-

denkt, die erfahrenen Fachberaterinnen
Elke Mehl und Birgit Müller-Langohr –
auch für das Startercenter NRW tätig –
stehen mit ihrem Praxiswissen gerne zur
Verfügung. 

Der nächste Sprechtag findet am 8.2.2023
im Pop-Up-Store Langerwehe statt.

Anmeldungen nimmt Elke Mehl vom Amt
für Kreisentwicklung und Wirtschafts-
förderung unter der Telefon-Nummer:
0 2421/22-1061-211 oder per E-Mail:
e.mehl@kreis-dueren.de entgegen.

… ab sofort möglich
Online-Termin buchen

Ab sofort können Sie Verwaltungsdienst-
leistungen auch online buchen.

Ein entsprechender Link ist auf der Start-
seite der Gemeinde Hürtgenwald zu fin-
den unter: www.huertgenwald.de.

Informationen vom Kreis Düren
Pflegeberatung

Der Kreis Düren bietet auch im Jahr 2023
die „Pflegeberatung vor Ort“ im Rathaus
der Gemeinde Hürtgenwald an. 

Frau Fuchs oder Frau Trimborn, Pflege-
sachverständige des Kreissozialamtes
Düren, beraten Pflegebedürftige und
deren Angehörige zur Unterstützung und
Pflegeangeboten. 

Die Pflegeberatung gibt Information zum
Pflegeangebot im Kreis Düren und der
Gemeinde Hürtgenwald, zur Beratungs-
leistungen im konkreten Pflegefall sowie
Finanzierungsmöglichkeiten, Unterstüt-
zung bei der Auswahl geeigneter Pflege-
anbieter usw. Die Beratung ist vertrau-
lich, neutral und kostenlos. 

Alle Menschen, die Interesse an einer
Pflegeberatung haben, können bei Frau
Görgen unter der Telefon-Nummer:
02429/309-73 einen Termin vereinbaren. 

Die Termine finden statt am: 

07.02.2023, 07.03.2023, 04.04.2023,
02.05.2023, 06.06.2023, 04.07.2023,
01.08.2023, 05.09.2023, 10.10.2023,
07.11.2023, 05.12.2023 

jeweils in der Zeit 
von 8.30 Uhr bis 11.15 Uhr.

… für Flüchtlinge
Wohnraum gesucht

Die Gemeinde sucht weiterhin Wohn-
raum zur Unterbringung von Geflüch-
teten.
Asyl ist eine wichtige Aufgabe in unserer
Gesellschaft, welche uns alle vor große
Herausforderungen stellt. Die Gemeinde
Hürtgenwald hat die Aufgabe, Flüchtlin-
gen ab der Zeit ihrer Erstaufnahme für
den weiteren Verlauf des Asylverfahrens
einen angemessenen Wohnraum zu bie-
ten. Sollten Sie über Wohnraum verfügen,
welchen Sie der Gemeinde für den vor-
genannten Zweck zur Miete anbieten
möchten, so wäre ich Ihnen für eine
kurzfristige Rückmeldung dankbar.
Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau
Sara Hoven unter der Telefon-Nummer:
02429/309-25 oder der E-Mail-Adresse:
shoven@huertgenwald.de Verfügung.

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister
www.huertgenwald.de

Die Gemeinde Hürtgenwald sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Hilfskraft für die gemeindlichen
Flüchtlingsunterkünfte (m/w/d)

Es handelt sich um eine zunächst bis
zum 31.12.2023 befristete Vollzeitstelle.

Nähere Informationen finden Sie auf
der Internetseite der Gemeinde Hürt-
genwald unter www.huertgenwald.de

Hürtgenwald, den 05. Januar 2023

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister

Stephan Cranen
Bürgermeister



Die Sekundarschule Nordeifel ist eine
Schule für alle Kinder. Hier wird jedes
Kind in familiärer Atmosphäre in seiner
ganzen Individualität wahr- und aufge-
nommen. Mit Unterstützung des multipro-
fessionellen Teams aus Sozialarbei-
terInnen, Sonderpädagogen*innen und
InklusionshelfernInnen wird an der
Sekundarschule Nordeifel Inklusion gel-
ebt. 
Die Schule ist komplett mit neuen digita-
len Medien ausgestattet. Jeder Klassen-
raum besitzt eine digitale Tafel, die Schü-
lerInnen arbeiten mit Notebooks. Mon-
tags, mittwochs und donnerstags wird im
sog. gebundenen Ganztag unterrichtet,
an den anderen Tagen besteht ein An-
gebot zur Nachmittagsbetreuung. In den
Mensen gibt es an den drei langen Tagen
ausgewogene Mahlzeiten. 
Die Sekundarschule führt zu allen Ab-
schlüssen der Sekundarstufe I: 
Hauptschulabschluss nach Klasse 9 und
10, Fachoberschule (Mittlere Reife) und
Fachoberschule mit Berechtigung zum
Besuch der gymnasialen Oberstufe. Eine
eigene Oberstufe hat die Sekundarschule
Nordeifel nicht. Wir stehen aber in
Kooperation mit dem St. Michael-Gym-
nasium Monschau und dem Franziskus-
Gymnasium Hürtgenwald-Vossenack.
Dort kann dann bei entsprechender
Qualifikation das Abitur gemacht werden. 
Das Differenzierungskonzept sieht wie
folgt aus: Ab Klasse 5 und 6: Differenzie-
rung im gemeinsamen Unterricht, LRS–

Förderung ab Klasse 5. Ab Klasse 7:
Fachleistungsdifferenzierung in Erweite-
rungs- und Grundkurse in Mathematik
und Englisch, sowie die Wahl eines Wahl-
pflichtfaches als 4. Hauptfach: Franzö-
sisch, Naturwissenschaften oder Arbeits-
lehre. 
Ab Klasse 8: Zusätzliche Differenzierung
in Deutsch und das Angebot der dritten
Fremdsprache Spanisch. Ab Klasse 9:
Zuordnung zu Erweiterungs- oder Grund-
kurs im Fach Chemie. Bis zur Klasse 10
können die Schüler*innen zu Beginn des
Schuljahres bei entsprechender Leistung
zwischen Grund- und Erweiterungskurs
wechseln. 
Kooperationspartner der Schule sind
neben Sportvereinen auch die Musik-
schule Monschau sowie zahlreiche
Unternehmen der Region. Eine jährliche
Skifreizeit und Englandfahrt sowie ein
Ausflug nach Paris gehören dazu. Darü-
ber hinaus runden zahlreiche AGs, die
Schulhunde, der Schulsanitätsdienst und
Projekttage das Angebot der Sekun-dar-
schule ab. Unser neues Lern- und Lehr-
konzept, das unter anderem Lernbüros
anbietet, hält die SchülerInnen dazu an,
in ihrem eigenen Tempo selbstorganisiert
zu lernen und zu arbeiten. In einer gebun-
denen Ganztagsschule werden keine
zusätzlichen Hausaufgaben aufgegeben. 
Wir freuen uns auf alle interessierten
SchülerInnen und deren Eltern, die uns
begleiten, unterstützen und durch immer
neue Ideen vorantreiben. 

Eine Schule für alle Kinder – in familiärer Atmosphäre aufgenommen
Sekundarschule Nordeifel
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Herzlichen
Glückwunsch!

Herzlichste Glückwünsche spreche
ich auch im Namen von Rat und Ver-
waltung aus:

Altersjubiläen
80. Geburtstag
Frau Maria Palm aus Hürtgen
(20.01.2023)
Frau Angelika Lauterbach aus Gey
(03.02.2023)

85. Geburtstag
Herr Leo Dreßen aus Hürtgen
(18.01.2023)

90. Geburtstag
Frau Erna Gast aus Gey (15.01.2023)

Eheschließungen
Andreas und Raphaela Tisch geb.
Kieven aus Kleinhau (09.12.2022)

Daniel und Alexa Schmitz geb. Pütz
aus Hürtgen (16.12.2022)

Bastian und Katharina Ganser geb.
Tyrol aus Straß (16.12.2022)

Christian und Julia Heinen geb.
Tretting aus Horm (22.12.2022)

Ihr 
Stephan Cranen
Bürgermeister

hürtgenwald
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Impressum
Herausgeber und verantwortlich i.S.d.P.:

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister
August-Scholl-Str. 5, 52393 Hürtgenwald
Tel.: 0 24 29/309-0 · Fax: 309-70
www.huertgenwald.de
buergermeister@huertgenwald.de

Layout& Druck: Rainer Valder, Tel. 901023
web | email: info@mediendesigner.com

Fabrikat: Renault Typ „Zoe“
Fahrzeugart/-typ: Schräghecklimousine, 
Motorart: Elektro
Leistung: 43 kW/30 Min., 

max. 65 kW
Erstzulassung: 07.05.2012
Nächste HU: 10/2023
Kilometer-Stand: ca. 60.000 km
Vorbesitzer: 1

Bei Interesse wird gebeten, bis zum
31.01.2023 ein schriftliches Angebot in ei-
nem verschlossenen Umschlag mit dem
Hinweis „Angebot Renault Zoe“ an die 

Gemeinde Hürtgenwald
Bauamt
August-Scholl-Straße 5
52393 Hürtgenwald

zu senden. 

Das Mindestgebot beträgt 6.000,00 € .

Das Fahrzeug kann nach Rücksprache
mit der Gemeinde Hürtgenwald, Herrn
Bauhofleiter Günter Zimmermann, Tel.
02429/309-51, besichtigt bzw. Probe
gefahren werden.

Die Gemeinde verkauft nachfolgend beschriebenes E-Fahrzeug
Verkauf eines gemeindlichen E-Autos


